
Subject: GYNÄKOMASTIE samt erhöhtem Prolaktin-Wert aufgrund Regaine?
Posted by Martl on Thu, 20 Dec 2012 18:33:01 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo zusammen,

bin vor Kurzem zum Arzt wegen geschwollener linker Brust mit teilweisem Druckschmerz (also
Gynäkomastie).
Blutentnahme erbrachte erhöhten Prolaktin-Wert (30,6, üblich ist nur bis 15 beim Mann).

Hypophysentumor ist ausgeschlossen durch MRT-Kontrolle.

Jetzt hatte ich den Verdacht, dass Regaine damit was zu tun haben könnte, aber ich hab kaum
was drüber gefunden im Netz.
Bei Propecia ist es ja bekannt (hatte ich auch schonmal genommen vor 10 Jahren und dann
schnell wieder abgesetzt, weil eben die linke Brust anschwoll).

Regaine hab ich dann ca. 8 Jahre genommen auf die Kopfhaut, aber meist nur 1x abends.
Anfang 2012 setzt ich es ab für 8 Monate, weil ich keinen Bock mehr hatte (Harre fielen dann
extrem aus bis zur Fastglatze).
Seit Anfang August nehm ich es wieder 2x am Tag, also früh und abends und die Haare haben
sich wieder recht gut erholt.
Seit Anfang Sept. kam dann aber das Problem mit der Brust, die anschwoll.

Ist halt die Frage, ob es an Regaine liegen kann.

Hat jemand ne Ahnung oder Ähnliches erlebt?

Gruß und danke
Martl
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